
Chorgereichtsmanuale ab 1702 
Chorgerichtsmanuale belegen Verstösse gegen Sitte und Zucht in früheren Jahrhunderten 
(Vaterschaftsklagen, Rauchen auf dem Kirchgang, Wirten während der Predigtzeit usw.) 
 
Quellen  http://www.andreasblatter.ch/seiten/tipps.html 
Die Lebensdaten sind eines, Lebensumstände und Annekdoten das andere - sozusagen das Fleisch am Knochen. Folgende 
Quellen, die meistens in den Staatsarchiven lagern, können dieses Fleisch liefern: Chorgerichtsmanuale belegen Verstösse 
gegen Sitte und Zucht in früheren Jahrhunderten (Vaterschaftsklagen, Rauchen auf dem Kirchgang, Wirten während der 
Predigtzeit usw.) Kontraktenprotokolle berichten über Erbteilungen, Handänderungen, Darlehen usw. Aemter- und 
Landvogtsrechnungen Miltärische Verzeichnisse wie Sold- und Ausrüstrungslisten Passregister, Auswanderungslisten sind 
besonders aus dem 19. Jahrhundert sehr ergiebig Feuerstättenverzeichnisse zeigen auf, wer wo Feuer und Licht verwendete. 

        

                                                                                           

                            
Quellen https://www.e-rara.ch/bes_1/bernensia/content/titleinfo/13106447 

            
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 



 
https://www.zora.uzh.ch/id/eprint/163753/1/20080381_002029127.pdf 
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